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V E R E I N B A R U N G
 

über die gegenseitige Zusammenarbeit 
zwischen den Städten 

 
W E R D A U  (Sachsen) 

 
und 

 
K E M P E N  (Nordrhein-Westfalen) 

 
 
Aufgrund übereinstimmender Beschlüsse der Stadtverordnetenversammlung der 
Stadt Werdau vom 14. Juni 1990 und des Rates der Stadt Kempen vom 6. Septem-
ber 1990 wird hiermit die Aufnahme und kontinuierliche Entwicklung partnerschaftli-
cher und freundschaftlicher Beziehungen vereinbart. 
 
Die Städte Werdau und Kempen verpflichten sich, auf allen gesellschaftlichen und 
kommunalpolitischen Ebenen gegenseitig Hilfe zu leisten und ihre Erfahrungen aus-
zutauschen. 
 
Gefördert werden sollen freundschaftliche Beziehungen und der Austausch zwischen 
den bürgerschaftlichen, sportlichen, kulturellen, wirtschaftlichen und sozialen Organi-
sationen, aber auch zwischen den Mitgliedern der Vertretungskörperschaften und der 
Verwaltungen. 
 
Beide Städte streben eine dauerhafte Zusammenarbeit an insbesondere in den  
Bereichen: 
 

- Jugendaustausch 
- Schule 
- Kultur 
- Sport 
- Wirtschaftsförderung und Gewerbeansiedlung 
- Umweltschutz 
- Städtebau 
- Entwicklung der Kommunalen Selbstverwaltung 

 
Die Städte Werdau und Kempen bekunden ihren gemeinsamen Willen, mit allen 
Kräften zum Aufbau und zur weiteren Entwicklung der Kommunalen Selbstverwal-
tung in einem vereinigten Deutschland zum Wohle aller Bürger beizutragen. 
 
 

2./3. Oktober 1990 
 
 
Für die Stadt WERDAU                                                     Für die Stadt KEMPEN 
 
     Liebisch                                                                                   Hermans 
  Bürgermeister                                                                         Bürgermeister 
 

Stand: 21.02.05 1 


